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Er1äut

Rechtsgrundl age

§ 5 a des cesetzes zur Verhütung und Bekämofunq
übertragbarer Krankheiten beim Menschen
(Bundes-Seuchengesetz) in der Fassung vom

18. Dezember 1979 (BGBI. I S. 2248).

Per iod iz ität

Laufende Berichterstattung, vierteljähr-
liche und jährliche Zusammenstellung.

Erhebungstatbe ständ e

Erkrankungs- und Todesfä1Ie an übertragbaren
Krankheiten sowie Ausscheider von Erregern
der in § 3 Abs. 1 - 4 Bundes-Seuchengesetz
aufgeführten Krankheiten.

Erhebung ./tteldeweg

Nach dem Bundes-Seuchengesetz müssen Erkran-
kungs- und SterbefäIIe an bestimmten über-
tragbaren Krankheiten, die den zur Meldung
verpflichteten Personen (in der Regel dem

Arzt) bekannt werden, dem für den Aufent-
haltsort des Betr:offenen zuständigen Gesund-
heitsamt unverzüg1ich, spätestens innerhal-b
24 Stunden nach erlangter Kenntnis, gemeldet
werden. Durch dle Meldepflicht solI eine
rasche Einleitung von Schutz- und Abwehr-
maßnahmen filr den einzelnen oder die Gesamt-
heit durch die zuständige Behörde ermöglicht
werden.

Der Meldeweg geht über die Gesundheitsämter,
Medizinalabteilungen der Bezirksbehörden und
die obersten Gesundheitsbehörden der Länder
an die Statistischen Landesämter, die eine
Zusammenstellung an das Statistische
Bundesamt weiterleiten.

Aufbereitunq

Das Statistlsche Bundesamt erfaßt die Er-
krankungs- und Todesfäl-Ie zu Vierteljahres-
berichten zusammen, die jeweils nach Jahres-
ende erfolgenden Berichtigungen können nur
beim Jahresbericht berücksichtigt werden.

n zur Statistik

Veröf fent I ichung

Die Ergebnisse werden jährlich und viertel-
jährlich in der Fachserie 12, Reihe 2.3,
und vierteljährlich in "Statistischer
Wochendienst" veröf fentlicht.

Jährliche GLiederung: Art der Krankheiten,
Altersgruppen; regional :

Länder und Regierungsbezirke

Vierteljährllche Gliederung: Art der Krank-
heiten; regional: Länder

Sonstige Hinweise

Bei den Jahresdaten nach Altersgruppen
handelt es sich um endgüItiqe, bei allen
anderen um vorläufige Ergebnisse. Bei deren
Beurteilung ist zu beachten, daß dle Mel-
dungen über die Neuerkrankungen wegen

Schwlerigkeiten der Erfassung wle der
Diagnosenstellung nur mit Einschränkungen
a1s den tatsächlichen VerhäItnissen ent-
sprechend angesehen werden können. Es er-
geben sich sonit Häufigkeitsziffern, denen
zwar nicht alle tatsächLich vorkommenden
Erkrankungsfäl1e zugrunde liegen, die je-
doch den epidemiologischen Verlauf deutlich
erkennen Iassen.

Die SterbefälIe werden in der jährlichen Ver-
öffentlichung nach der Todesursachenstatistik
nachgewiesen und stirunen deshalb im allge-
meinen nj.cht mit den viertel-jährlichen MeI-
dungen an Todesfäl1en nach der Statistik der
sonstigen meldepflichtigen Krankhelten über-
ein.

Ziffern, denen weniger a1s 50 Fä11e zugrunde-
liegen, sind eingeklarunert, da sle j,nfolge zu
großer Zufallsschwankungen keinen sicheren
statistischen Aussagewert besitzen.

Die Geschlechtskrankheiten und die Tuber-
kulose werden gesondert ausgewiesen (jähr-
Iich in Fachserie 12 cesundheitswesen, Reihe
2. 1 Geschlechtskrankheiten, Reihe 2. 2

Tuberkulose).
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Krankheiten vom 2. vterteliahr 1981
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2 Sterbefäffe an meldepflichti gen übertragbaren Krankheiten
2. vierteljahr 1 981

Ornr-
those

Angeborene I

-l

Liste-

Men ingi tis/
Enc tis

Land

Sch L eswig-
Holstein

Harnburg.....

Nicdersachsen

Brencn......
Nordrhein-
l^lestfalen ..

Hessen......
Rhein Iand-
PfaLz......

Baden-
Württemberg

Bayern......
Saarland ....
Berlin (west)

Bundesgebiet

Cagegen 1.

2.

Land

Schleswig-
Holstein......

Ham-burg

Niedersachsen ..
Bremen.
Nordrhein-
Westfa1en.....

Hessen .

Rheinlaod-
Pfalz .

Baden-
Würt-lentlcerq .. -

Bayern .

Saarland

BerIln (West) . .

Bundcsgebiet . . .

dagcgen 1. Vl

2.vj

Ma Iaria Menlngo-
kokken
Menin-
gitis

andere
bakte-
rielle

Men ingi-
tiden

12

rne

galie riose

4

4

3

2

4

18

L

zl

30

Masern

vi 1981

vj 1980 14

20

24

18

2

1981

I 980

3

5

2

9

3

4

2

4

fl

3

2

12

4

23

11

14

3

2

9

10

12

Vlrushepatit is Anaerobe
Wunalinfektion

Virus-
Meningo-

ence-
pha.Li-tis

Iiri
Meningi ti

Formen
übr ige Hepa-

Eitis
A

Hepa-
titis

B

nichtbe-
stim-
bare

u. übrige
Formen

brand/
Gas-

oedem

Te-
tanus

InfIu-
enza

(virus-
grippe )

3

3

-8-

19

Ios e l

monel- übrrge
Formen

3

2

1

7

1

2

1

l1

1

I

1

1

1

3

2

1

1

2

1

2

2


